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Lösung für das 
Kreuzworträtsel 
aus der KW 22.
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Obere Marktstraße 26
98646 Hildburghausen
 Tel. 0 36 85 / 4 09 68 51
 Handy 01 51 / 14 38 23 87

Die Südthüringer Rundschau 
gratuliert herzlich

Zu welchem Anlaß auch immer:
gerne gestalten und veröffentlichen wir Ihre 
Privat- oder Familienanzeigen
in der Südthüringer Rundschau.
Unsere Mitarbeiter
beraten Sie unter
☎ 0 36 85 / 7 93 60

07.06. Frau Gerta Schröder, Heßberg 81. Geb.
07.06. Frau Gertrud Heßler, Eisfeld 89. Geb.
07.06. Herr Helmut Koch, Schnett 82. Geb.
07.06. Frau Anita Anding, Mendhausen 81. Geb.
07.06. Frau Jutta Müller, Zeilfeld 83. Geb.
07.06. Frau Wally Baum, Westhausen 89. Geb.
07.06. Herr Horst Bartsch, Themar 80. Geb.
07.06. Herr Günter Karczewsky, Themar 81. Geb.
07.06. Frau Ilse Döhler, Hinternah 84. Geb.
08.06. Frau Hildegard Morgenroth, Schirnrod 93. Geb.
08.06. Herr Helmut Reg, Sachsenbrunn 82. Geb.
08.06. Herr Lothar Popp, Westenfeld 82. Geb.
08.06. Herr Kurt Gegner, Linden 82. Geb.
09.06. Frau Trauthilde Skalda, Hildburghausen 82. Geb.
09.06. Frau Käthe Dentel, Eisfeld 84. Geb.
09.06. Herr Ernst-Georg Kringel, Schleusingen 81. Geb.
09.06. Frau Lucie Sittig, Breitenbach 88. Geb.
09.06. Frau Ruth Thiel, Schleusingen 92. Geb.
09.06. Frau Esther Hummrich, Fehrenbach 85. Geb.
09.06. Herr Klaus Bischoff, Römhild 81. Geb.
09.06. Herr Johann Würstl, Römhild 81. Geb.
09.06. Herr Heinrich Lefeld, Kloster Veßra 82. Geb.
09.06. Frau Margot Papp, Siegritz 80. Geb.
09.06. Herr Fredi Schmidt, Hinternah 82. Geb.
10.06. Frau Elfriede Eichhorn, Hildburghausen 81. Geb.
10.06. Herr Ewald Staffel, Gompertshausen 83. Geb.
10.06. Frau Elfriede Rottenbach, Holzhausen 85. Geb.
10.06. Herr Helmut Happ, Marisfeld 80. Geb.
10.06. Frau Erna Graf, St. Bernhard 88. Geb.
11.06. Frau Gertrud Pospiech, Hildburghausen 93. Geb.
11.06. Frau Erika Licht, Eisfeld 80. Geb.
11.06. Frau Lissi Griebel, Breitenbach 87. Geb.
11.06. Frau Elsbeth Schramm, Schnett 80. Geb.
11.06. Herr Emilian Gröger, Römhild 81. Geb.
11.06. Frau Martha Krams, Ummerstadt 83. Geb.
11.06. Herr Siegfried Hahn, Themar 80. Geb.
12.06. Frau Gertrud Müller, Hildburghausen 92. Geb.
12.06. Frau Frieda Höhn, Schwarzbach 91. Geb.
12.06. Herr Hans Hartung, Schleusingen 87. Geb.
12.06. Frau Brunhilde Hergert, Fischbach 80. Geb.
12.06. Herr Hartwig Engelbrecht, Eicha 80. Geb.
12.06. Frau Erna Gottschlich, Eicha 89. Geb.
12.06. Frau Hedwig Hütter, Bedheim 81. Geb.
12.06. Frau Johanna Klopf, Roth 86. Geb.
12.06. Herr Kurt Müller, Römhild 80. Geb.
12.06. Frau Brunhilde Schwamm, Zeilfeld 80. Geb.
13.06. Frau Dr. Alma Müller, Schleusingen 94. Geb.
13.06. Frau Anna Kaiser, Simmershausen 94. Geb.
13.06. Herr Rolf Schmidt, Bedheim 80. Geb.
13.06. Frau Ingeborg Welsch, Themar 89. Geb.

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke anläßlich 

meiner   Konfirmation
möchte ich mich, auch im Namen meiner Mutti, recht herz-
lich bei meinen Großeltern, Paten, Freunden, Verwandten, 
Heßberger Nachbarn und Bekannten bedanken.

 Leon Morgenroth
Hildburghausen, Mai 2015

MdL Floßmann: Neues aus 
dem Thüringer Landtag

Erfurt. Wie seit Antritt der lin-
ken Landesregierung wiederholt 
vorgekommen, war auch die Plenar-
sitzung  im Mai wieder arm an
Regierungsarbeit und reich an 
CDU-Anträgen. Symptomatisch für 
den mangelnden Arbeitswillen von 
rot-rot-grün ist ein kläglicher Gesetz-
entwurf, der im Maiplenum behan-
delt wurde. 

Erfreulicherweise wurde der An-
trag der CDU-Fraktion, der den Digi-
talfunk in der nichtpolizeilichen Ge-
fahrenabwehr auf den Weg bringen 
soll, in den Innenausschuss überwie-
sen. Gerade auch vor dem Hinter-
grund des Ausbaus der ICE-Strecke 
von Erfurt nach Nürnberg durch den 
Thüringer Wald und dem damit ver-
bundenen Neubau von Tunneln ist 
eine adäquate Ausrüstung der frei-
willigen Feuerwehren entlang der 
Strecke unumgänglich. Nur so ist 
eine schnelle und sichere Kommuni-
kation unter den Sicherheitskräften 
zu gewährleisten. Hierin zeigt sich 
einmal mehr, dass die CDU die An-
liegen der Feuerwehren wahrnimmt 
und politisch vertritt.

Dass rot-rot-grün die Probleme 
der Unternehmen nicht wahrnimmt 
und diese unter Generalverdacht 
stellt, hat sich am Verhalten zum 
CDU-Antrag zur Gestaltung des 
Mindestlohnes gezeigt. Unter der 
Führung der CDU wurde auf Bundes-
ebene der Mindestlohn eingeführt. 
Diese Regelungen begrüßt die Land-
tagsabgeordnete Kristin Floßmann 
ausdrücklich. Klar ist aber auch, 

dass diese nicht zu einem übermä-
ßigen Verwaltungsaufwand für die 
Unternehmen werden dürfen. „Ich 
bedauere es sehr, dass man Seitens 
der Landesregierung keinen von uns 
geforderten Vorstoß unternehmen 
wird, um aufwendige Dokumenta-
tionspflichten zu vereinfachen und 
damit vor allem die kleinen und mit-
telständischen Unternehmen von 
zusätzlichen Arbeiten entlastet.“, so 
Floßmann.

Auch einer Evaluierung des 
kommunalen Finanzausgleiches 
für unsere Kommunen wollten die 
regierungstragenden Fraktionen 
nicht zustimmen. Zwar legte die Re-
gierung den geforderten Bericht zur 
kleinen Revision dem Landtag vor, 
doch dies erst am Vortag der Plen-
arbehandlung. Skandalöser ist aber 
die Datierung, denn diese sagt aus, 
dass das Dokument fast 6 Monate 
in den Ministerien lag, bevor man 
es dem Landtag vorlegte. Mit der 
Ablehnung des Antrages verweigert 
sich die Regierung einer Evaluierung 
des kommunalen Finanzausgleiches. 
„Auch wenn unser Antrag abgelehnt 
wurde werden wir auch künftig da-
rauf achten, dass die Kommunen 
auskömmlich finanziert werden, wie 
man auch an unserem Protest zum 
Kommunalfinanzübergangsgesetz 
gesehen hat,“ so die Haushaltspoliti-
kerin Floßmann.

Für die Prämie abstrampeln
Leihrad gehört nach Jubiläumstour auf dem Donauradweg den Fahrern

(rgz-p/rae). Als Verbindung 
ihrer Kastelle und Festungen 
bauten die Römer einst eine 
Straße von der Quelle der Do-
nau bis zu ihrer Mündung ins 
Schwarze Meer. Diese antike 
„Via Istrum“ führt als Donau-
radweg auch heute noch durch 
landschaftlich und kulturell 

vielfältige Regionen.
Für den Streckenabschnitt 

von Passau nach Wien bietet 
die Donau Touristik in diesem 
Jahr eine besondere Prämie an: 
Nach der Jubiläumstour gehört 
das Qualitätsleihrad seinem 
Fahrer. Auf www.donaurad-
weg.cc sind Details erläutert.

Nach rund 300 gefahrenen Kilo-
metern gehört das Leihrad dem 
Urlauber.    Foto: djd/DT

Wanderungen im 
Biosphärenreservat

Vessertal. Das Bispärenreser-
vat Vessertal bietet im Monat Ju-
ni nachfolgende Wanderungen 
und Veranstaltungen an:

Bärwurz & Co - Blütenreich 
Bergwiese 

Bärwurz, Storchschnabel und 
Arnika – farbenprächtig leucht-
ende Wiesenblumen.

Jede Art beansprucht ihr ei-
genes Reich auf der Bergwiese. 
Die eine mag es trocken, die an-
dere kommt auch mit nassen 
Füßen zurecht. Wir klären auf 
und machen Sie zu Wiesen-Ex-
perten. Bald erkennen Sie die 
unterschiedlichen Wiesentypen 
des Thüringer Waldes auf einen 
Blick, naturkundliche Wande-
rung mit den Rangern des Bios-
phärenreservats, Schwierigkeits-
grad leicht, Dauer ca. 3 Stunden, 
Teilnahme kostenfrei.

Treffpunkt: 10 Uhr, an der 
Verwaltung Biosphärenreservat,  
Waldstraße 1, 98711 Schmie-
defeld am Rennsteig; Termin: 
Dienstag, 9. Juni 2015.

Kostbarkeiten der Bergwiesen
Kommen Sie mit ins Vesser- 

und Homigtal – gemeinsam bege-
ben wir auf Entdeckungstour. Ob 
die flatternden Kostbarkeiten, 
wie Schwalbenschwanz, Land-
kärtchen, Kaisermantel oder die 
blühenden Kostbarkeiten, wie 
Trollblume und Breitblättriges 
Knabenkraut – alle stehen für die 
Artenvielfalt der Bergwiesen hier 
im Thüringer Wald. Als ange-
hender „Schmetterlings-Exper-
te“ werden Sie nach der Wande-
rung die schillernden Tagfalter 
selbst unterscheiden können, 
naturkundliche Wanderung mit 
den Rangern des Biosphären-
reservats,  Schwierigkeitsgrad 
leicht, Dauer ca. 3 Stunden, Teil-
nahme kostenfrei.

Treffpunkt: 10 Uhr, Wan-
derparkplatz an der Buswende-
schleife, 98553 Breitenbach (St. 
Kilian); Termin: Dienstag 9. Juni 
2015.

Wasserkraft und Hammer-
schlag

Laut muss es gewesen sein, 
im Örtchen Vesser durch das 
Schlagen der Hämmer im Eisen-
hammer - ein Grund, warum die 
Hammerschmiede im 18. Jahr-
hundert aus der Ortslage ins Un-
tere Vessertal verbannt wurde. 
Heute findet man auf der so ge-
nannten „Hammerwiese“ immer 
noch Spuren dieses Handwerks. 

Bei unserer Wanderung durch 
den abwechslungsreichen Wald 
im Unteren Vessertal gehen wir 
der Rolle des Wassers wortwört-
lich „auf den Grund“, natur-
kundliche Wanderung mit den 
Rangern des Biosphärenreser-
vats, Schwierigkeitsgrad mittel, 
Dauer ca. 3 Stunden. Teilnahme 
kostenfrei.

Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz 
Kirche, 98711 Vesser Termin: 
Donnerstag, 11. Juni 2015.

Wälder, Wiesen, Wasser – er-
leben und erfahren

Wir laden Sie ein, mit uns in 
der Natur auf Entdeckungsreise 
zu gehen. Wie schnuppert fri-
scher Waldboden? Welche Düf-
te liegen im Wald in der Luft? 
Welche Rolle spielt Wasser im 
Thüringer Wald? Sie erfahren Er-
staunliches und Wissenswertes 
zur Flora und Fauna des Biosphä-
renreservats Vessertal-Thüringer 
Wald, naturkundliche Wande-
rung mit den Rangern des Bios-
phärenreservats, Schwierigkeits-
grad leicht, Dauer ca. 2 ½ Stun-
den, Teilnahme kostenfrei.

Treffpunkt: 10 Uhr, am Bahn-
hof Rennsteig (Rennsteig 3, 
98711 Schmiedefeld); Termin: 
Donnerstag, 11. Juni 2015.

Wildnistour im Biosphären-
reservat

„Natur Natur sein lassen“, 
ist das Motto in den Kernzonen 
im UNESCO-Biosphärenreser-
vat. Auf ausgewählten Flächen 
wird der Wald nicht mehr be-
wirtschaftet - er entwickelt sich 
nach den Gesetzen der Natur. 
Wurzelteller, Totholz, Baum-
pilze, Flechten, Moose, Schwarz-
spechte – ein wahres Refugium. 
Erleben Sie selbst, wie Wildnis 
entsteht. Ca. 5 stündige mittel-
schwere Wanderung mit einem 
Naturführer. Teilnehmer max. 
10 Personen. Festes Schuhwerk 
und angepasste Kleidung sind er-
forderlich. 

Kosten 5 Euro/Person, Kinder 
bis 14 Jahre frei. Anmeldung/
Informationen unter (036784) 5 
02 11.

Treffpunkt: 10 Uhr, Wan-
derparkplatz am Gasthaus Au-
erhahn (gelegen an der Straße 
(K56) Ilmenau-Neustadt a.R.), 
Auerhahnstraße 50, 98714 Stüt-
zerbach.

Termin: Freitag, 19. Juni 2015.
Hinweis: Die Dauer und Länge 

der Wanderungen wird an die 
Wettersituation angepasst. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Weitere Informationen un-
ter (036782) 6 66-0.

Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

6. bis 13. Juni 20156. bis 13. Juni 2015

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle Suhl
Tel: 03682/4007381
dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden Notfall 
Nr. 116117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17,
Sprechzeiten: Mo/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser
 
Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685/7730
Henneberg Klinik Schleu-
singen 036841/25-0
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen  
03693/900

Apothekennotdienste

Sa., 6.6.2015
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke Brattendorf
So., 7.6.2015
- Grabfeld-Apotheke Jüchsen 
- Spangenberg-Apotheke 
im MEGA-Center 
Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld 
Mo., 8.6.2015
- Wald-Apotheke Heubach
- Apotheke am Markt
Hildburghausen
Di., 9.6.2015
- Kloster-Apotheke 
Schleusingen
- Apotheke am Straufhain 
Streufdorf
Mi., 10.6.2015
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild
Do., 11.6.2015
- Schloßpark-Apotheke 
Hildburghausen  
Fr., 12.6.2015
- Adler-Apotheke
Schleusingen
- Linden-Apotheke
Bad Colberg-Heldburg  
Sa., 13.6.2015
- Theresen-Apotheke
Hildburghausen 

Polizei 110
 
Polizeiinspektion Hild-
burghausen  03685/7780
Polizeiinspektion Suhl  
03681/32000 oder 369196

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Karin Müller vom 
8.6.-15.6.2015
Tel.: 0171/6576596

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
Stefan Kost vom
8.6.-15.6.2015
Tel.: 03685/403286 od. 
0170/9331059 

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 0361/73907390
Erdgas: 0800/6861177 

Gas

03685/7773755; 
0800/6861177

Schwimmhalle

Hildburghausen Werra 
Sport und Freizeitbad
Oberes Kleinodsfeld
Tel.: 03685/404333

Märkte

Hildburghausen

jeweils donnerstags
Wochenmarkt ab 8.00 Uhr


